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BürfjErfrfjau.
©eine Sita I) I. (Sine ©rgäßlung bon SÄofaSBetbel. 117 ©eiten. ßfiab»

gormat, brofdj. gr. 2, geb. gr. 3. Verlag: SIrt. jOrett güßli, gütidj. —
Stit forgfättig gewählten Siitteln Werben per Stenfdjen auê betfdjiebenen ©efeïï»
fdjaftëîlaffen gegeidjnet, bor allem bie feetifd)e SBablüerloanbtfdjaft gloifdjen einem
SJkibatgelepten unb einent jungen Stäbchen. SBie biefe Seiben öurdj ipe fefte gu»
neigung bte mannigfachen §emmmffe befeitigen, el)c fie fiel) fi'ttS Beben angeböten
fönnen, ift feinfühlig unb mit echtem VerftänbniS für fogiale gtagen gefdjilbert. ©o
bietet SRofa SBetbelë Sud) nidjt nur eine unterljaltfame, fonbern aitd) eine in etp»
fctîer ôinfidjt empfehlenswerte Settüre.

g t o b e n i it ë, S o g e I f d) a u î a r t e b e r © d) to e i g. garbenbruet, gor»
mat 48 : 70 Zentimeter, gefolgt in Beinenuntfdjlag ober ungefalgt tn 9toHenpacfung.
Slatt 1 unb 2 je gr. 2.50. Setlag grobeniuë, Safel. — Saë gWeiie Slatt geigt bie
SBeftfditueig mit ben angrengenben ©ebieten be§ ©unbgaueë unb bem ftangöfifdjen
Seile be§ gura, im Sorben oon Sßfirt bis Sillerfepel nörblid) Sefancon. gn biefer
Steite flantieren bie gurätette unb bie greiburger Sllpen, bie Seden be§ Sielet»,
Seuenburger, unb ©enfctfeeë. Set ©üben ift begrengt bitrd) bie Weftlidje Seite
ber SSaltifer Elpen mit bem großen ©antt Sernbatb, bem Stent Slanc unb IçocE)»

fabopen btS ©bambert).
gm gleiten Setlag: ©pîutfionë» unb Sogetfdjaufarte für ben

©djtoeiger. Saiionalparf. 1916.
a u S bem § e i m a t b o r f e. gugeriberinnerungen bon g.' @. 23 i r n ft i e I.

Safel, Setlag bon ©elbing u. Sidjtenbabn. Sfkeië gr. 4.—. ©ine ©ammlung redjt
frifdb) unb anfdjaulidj ergäpter gugenberlebniffe, benen allen ber gaubet ber SBirf»
iidjteit unb gloat »cnniger SBirflidjfeit anhaftet. Saë Soggenburger Sölflein in
feiner erquidenben ©igenart unb Sobenftänbigfeit lebt in biefein flehten bfarrfjetr»
lidjen ijjeimatbudj bor un§ auf.

Saë Söll et ring en 1914/15. Son g. St. S i r dj e i f e n. Stit Sitten»
ftürfen. Sarau, Setlag bon §. 9t. ©auerlänber u. ©o. SßreiS per fpefi 60 Eté. —
§éft 24 fdjilbert bie ©d)lad)ten an ber Starne unb ben SBettlauf gum Steere. §eft
25 unb 26 fûpen ben 1. Sofumenienbanb gutn Slbfdjlufg unb 27 unb 28 geben in
ber föauptfadje bie ©teïïungëïâmpfe an ber SBeftfront, bie Sümpfe'um Setbun, Bille,
bie ©djladjten bet fypetn unb Sipmuiben unb bie erfte ruffifdje Offenfibe gegen
Seutfdjlanb, bie Siafurenfd)Iacbten toieber. SBir plten biefe SarfteHimg für bie
facblicbfte unb rupgfte bon allen, bie loir fennen.

H3ronolb=§enfeImann§ IffieltfriegSBilberbucE) grangl — St i dj l
— 9J£ o b a m e b toirb alë eine? ber neuartigften, mobernen gugenbbüdjer begeidj»
net. Ser Serlag Slttenîofer in Straubing (Sapern) bat pes Gang neue
Siege eingefcblagen foWoP in „Stdjiung" tbie in güuftration. Ser SBeltfrieg ift
biet nadi ber Steife alter beutfdjer Solfëbûdjet djronifartig bargeftellt. Srof) ber
hoben ôerftellungëïoften — ber größte Seil ber farbigen Silber finb SoHbilber —
beträgt ber 5ßrei§ nur 2.80 5Wf. ®iefem Sanb fpließt fid) ein gtoeiter an, ber in
Vorbereitung ift. Slber, luie bringt man e§ über fidj, eine foldje SBeltfataftropbe in
23ufd}üerfen Ijumoriftifd) gu bebanbeln?

Dtebattion: Sr. Slb. Vögtlin, in gürid) 7, Slfplftr. 70. (Seiträge nur an biefe Slbreffe!)
ünberlangt eingefanbten Seiträgen muß ba§ 9ii:doorto beigelegt toerben.

Sruc! unb ©gpebition bon SJtüIIer, Sterbet & ©o., ©ebipfe 33, güriib 1.

gnfertionêpreife
für fdjmeig. ülngeigen: Vi ©eite gr. 72.—, Vi ©. gr. 36.—, Va ©. gr. 24.—,

Va ©. gr. 18.—, Va ©. gr. 9.—, V», ©. gr. 4.50.

für Sngeigen auëlanb. Urfprungë: Vi ©eite 5KL 72.—, Vi ©. Stf. 36.—, Vs ©•
Stf. 24.—, Vi ©. Stf. 18.—, Va ©. Stf. 9.—, Vu ©. Stf. 4.50.

Slïleinige 81 n g e i g e n a n n a b m e : 2lnnoncen»©j;pebitton SR u b o ff St o f f e,

gürid), Safel, aarau, Sern, Siel, ©bur, ©laruë, ©cbaffbaufen, ©olotburn,
©t. ©arten, Serlin, Sreëlau, Sreêben, Süffelborf, granffurt a. St., Hamburg,
Söln a. SRb., Beipgig, Siagbeburg, S'Jtanntiehn, Stüncben, Dürnberg, Sßrag, Straß»
bürg i. ©., Stuttgart, Sffiten;

Vücherschau.
Seine War h I. Eine Erzählung von R o s a W e i l> e I. 117 Seiten. Oktav-

Format, drosch. Fr. 2, geb. Fr. 3. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. —
Mit sorgfältig gewählten Mitteln werden hier Menschen aus verschiedenen Gesell-
schaftsklassen gezeichnet, vor allem die seelische Wahlverwandtschaft zwischen einem
Privatgelehrten und einem jungen Mädchen. Wie diese Beiden durch ihre feste Zu-
neigung die mannigfachen Hemmnisse beseitigen, ehe sie sich fürs Leben angehören
können, ist feinfühlig und mit echtem Verständnis für soziale Fragen geschildert. So
bietet Rosa Weibels Buch nicht nur eine unterhaltsame, sondern auch eine in ethi-
scher Hinsicht empfehlenswerte Lektüre.

F r o b e n i u s, V o g e I s ch a u k a r t e der Schweiz. Farbendruck, For-
mat 48 : 79 Zentimeter, gefalzt in Leinenumschlag oder ungefalzt in Rollenpackung.
Blatt 1 und 2 je Fr. 2.69. Verlag Frobenius, Basel. — Das zweite Blatt zeigt die
Westschweiz mit den angrenzenden Gebieten des Sundgaues und dem französischen
Teile des Jura, im Norden von Pfirt bis Villersexel nördlich Besançon. In dieser
Breite flankieren die Juräkette und die Freiburger Alpen, die Becken des Vieler-,
Ncucnburger, und Genfersees. Der Süden ist begrenzt durch die westliche Kette
der Walliser Alpen mit dem großen Sankt Bernhard, dem Mont Blanc und Hoch-
saboyen bis Chamberh.

Im gleichen Verlag: Exkursions- und Vogelschaukarte für den
Schweizer. Nationalpark. 1916.

Aus dem Heimatdorfe. Jugenderinnerungen von I.' G. B i r n st i e l.
Basel, Verlag von Helbing u. Lichtenhahn. Preis Fr. 4.—. Eine Sammlung recht
frisch und anschaulich erzählter Jugenderlebnisse, denen allen der Zauber der Wirk-
lichkeit und zwar sonniger Wirklichkeit anhaftet. Das Toggenburger Völklein in
seiner erquickenden Eigenart und Bodenständigkeit lebt in diesem kleinen Pfarrherr-
lichen Heimatbuch vor uns auf.

Das Völkerringen 1914/16. Von F. M. K i r ch e i se n. Mit Akten-
stücken. Aarau, Verlag von H. R. Sauerlünder u. Co. Preis per Heft 69 Cts. —
Heft 24 schildert die Schlachten an der Marne und den Wettlauf zum Meere. Heft
26 und 26 führen den 1. Dokumentenband zum Abschluß und 27 und 28 geben in
der Hauptsache die Stellungskämpfe an der Westfront, die Kämpfe "um Verdun, Lille,
die Schlachten bei Upern und Dixmuiden und die erste russische Offensive 'gegen
Deutschland, die Masurenschlachten wieder. Wir halten diese Darstellung für die
sachlichste und ruhigste von allen, die wir kennen.

Pronold-Henselmanns Weltkriegsbilderbuch Franzl — Mich!
— M o h a m e d wird als eines der neuartigsten, modernen Jugendbücher bezeich-
net. Der Verlag Attenkofer in Straubing (Bayern) hat hier ganz neue
Wege eingeschlagen sowohl in „Dichtung" wie in Illustration. Der Weltkrieg ist
hier nach der Weise alter deutscher Volksbücher chronikartig dargestellt. Trotz der
hohen Herstellungskosten — der größte Teil der farbigen Bilder sind Vollbilder —
beträgt der Preis nur 2.89 Mk. Diesem Band schließt sich ein zweiter an, der in
Vorbereitung ist. Aber, wie bringt man es über sich, eine solche Weltkatastrophe in
Buschversen humoristisch zu behandeln?

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Ashlstr. ?9. (Beiträge nur an diese Adressel)
Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder K Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für fchweiz. Anzeigen: Vi Seite Fr. 72.—, V- S. Fr. 36.—, V- S. Fr. 24.—,

V4 S. Fr. 18.—, V- S. Fr. 9.—, V-° S. Fr. 4.69.

für Anzeigen ausländ. Ursprungs: V» Seite Mk. 72.—, V- S. Mk. 36.—, V» S.
Mk. 24.—, V4 S. Mk. 18.—, V° S. Mk. 9.—. S. Mk. 4.69.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition RudolfMosse,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Biel, Chur, Glarus, Schasfhausen, Solothurn,
St. Gallen, Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln a. Rb., Leipzig, Magdeburg, Mannheim, München, Nürnberg, Prag, Straß-
burg i. E., Stuttgart, Wien:
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